
 

Sa mmlun gLBBW 
Kunst im Blick 

 
 

Von Otto Dix über Gerhard Richter bis Tobias Rehberger: 

Die Sammlung LBBW vereint Werke von der Klassischen 

Moderne bis hin zur zeitgenössischen Kunst. 

 
Für die LBBW ist die Kunstsammlung ein  elementarer  Teil 

ihrer Kunst - und Kulturförderung. So waren Exponate der 

Sammlung im Rahmen von Ausstellungen bereits in zahlreichen 

renommierten Museen und Kunstinstitutionen als temporäre 

Leihgabe zu sehen. Darüber hinaus ist die Sammlung LBBW 

Kooperationspartner des Kunstmuseums Stuttgart und der 

Mannheimer Kunsthalle , denen sie leihweise Werke zur 

Verfügung stellt. 

 
Die heutige Sammlung LBBW wurde  1971  gegründet.  mit 

dem Ziel, zeitgenössische Künstlerinnen und Künstler zu 

fördern so w ie, durch die Ausstattung der  Geschäftsräume, 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Kunst im direkten 

Arbeitsumfeld erlebbar zu machen. 

 
Der Stuttgarter Hölzel -Kreis um Adolf Hölzel , Oskar 

Schlemmer und Willi Baumeister bildet  den  Ausgangspunkt 

der Sammlung. Bis et wa Mitte der 1980er -Jahre lag das 

Sammlungsinteresse auf Kunst aus dem südwestdeutschen 

Raum, erweiterte sich dann schrittweise auf künstlerische 

Positionen aus dem Bundesgebiet mit  seinen  zahlreichen 

Kunst zentren . Seit den 1990er -Jahren gelangen zeitgenös ­ 

sische deutsche und internationale Werke in die Sammlung. 

 
 
 
 

»Kunst kann immer dort einen 

Beitrag leisten, wo neue 

Ansätze benötigt werden.« 

Tobias Rehberger 



 

Jetzt oder nie - 

so Jahre Sammlung LBBW. 
Die Ausstellung vom 
13. Nov. 2021 bis 20. Feb. 2022 
im Kunstmuseum Stuttgart. 

Wer künstlerische Highlights erleben will , ist in  Stuttgart 

richtig. Eines der Meister werke im Kunstmuseum Stuttgart ist 

das »Bildnis der Tänzerin Anita Berber« aus dem Jahr 1925. 

Das Gemälde von Otto Dix gilt als Ikone der Malerei des 

20. Jahrhunderts - und ist eine Leihgabe der LBBW. 

 
Anlässlich des 50 -jähri gen Bestehens der Sammlung LBBW 

und der langjährigen Kooperation mit dem Kunstmuseum 

Stuttgart werden herausragende Werke aus der Sammlung 

LBBW in einer Sonderausstellung präsentiert. Erstmals w ird 

dabei das gesamte Spektrum der Sammlung LBBW zu sehen 

sein , von der Kunst der Klassischen Moderne bis hin zu zeit ­ 

genössischen Positionen. 

 
 
 

»Wir als Bank bekennen 

uns zur Kunst als einer 

wertvollen Facette unserer 

Unternehmenskultur, die wir 

bewahren und fördern wollen. 

Deshalb liegt es mir 

am Herzen, sie einer möglichst 

breiten Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen.« 

Thorsten Schönenberger, Mitglied des Vorstands der LBBW 

 
 

Als Spiegel von Gegenwart(en) eröffnen die Werke ein zeit­ 

geschichtliches Panorama deutscher Geschichte vom Beginn 

des 20. Jahrhunderts bis hin zu Ereignissen  und  Themen 

von heute. 

 
Chronologisch gegliedert folgt die Ausstellung zunächst dem 

künstlerischen Blick auf die Vorkriegszeit. die Weimarer 

Republik und das Dritte Reich.  Weiterhin  im  Fokus  stehen 

die Geschehnisse und Debatten um die Spaltung und 

Wiedervereinigung Deutschlands , der Kampf der Frauen um 

Gleichb erechtigung, die 68er-Bewegung und der terroristische 

Widerstand gegen  den  Staat  seitens  der  RAF.  Jüngere 

Kunst werke reflektieren aktuelle Fragestellungen, darunter 

Migr ati onsbewegungen und den Transfer kultureller  Codes, 

die fortschreitende Digitalisierung und Okonomisierung der 

Arbeits welt, so w ie die manipulative Macht von Bildern. 

 
Gezeigt werden Werke von u. a. Nevin Aladag, Georg Baselitz , 

Willi Baumeister, Otto Dix , Anselm Kiefer, Josephine 

Meckseper, A. R. Penck, Elizabeth Peyt on, Neo Rauch, Martha 

Rosler, Thomas Ruff, Cindy Sherman, Wolfgang Tillmans , 

Rosemarie Trockel und Anna Witt. 

 

 
Weitere Informationen zu »Jetzt oder nie  - 

50 Jahre Sammlung LBBW« finden Sie auf 

der Microsite der Sammlung LBBW: 

www.lbbw.de/jubilaeum 

 

 

 

Öffnungszeiten: 

Dienstag - Sonntag: 10 - 18 Uhr; Freitag : 10 - 21 Uhr; 

Montag: geschlossen 

 
Heiligabend, 1. Weihnachtsfeiertag, Silvester: geschlossen; 

Neujahr: 12 - 18 Uhr; an allen anderen Feiertagen: 10 - 18 Uhr 

 
Kunstmuseum Stuttgart 

Kleiner Schlossplatz 1 

70173 Stuttgart 

0711 216 -196 00 

info @kunstmuseum -stutt gart.de 

ww w.kunstmuseum -stuttgart.de 

 

 
Eintritt: 

Jetzt oder nie - 50 Jahre Sammlung LBBW 

inkl. Sammlung Kunstmuseum 11 EUR / 8 EUR ermäßigt 

Sammlung Kunstmuseum 6 EUR / 4 EUR ermäßigt 

extend Kundinnen und Kunden zahlen gegen Vorlage des 

extend Aus weises den ermäßigten Preis. 
 

 
 

Informationen zu Ausstellungsführungen 

erhalten Sie auf der Website 

des Kunstmuseums Stuttgart: 

www.kunstmuseum-stuttgart.de 

 

Bit te informieren Sie sich vor Ihrem Besuch unter www.kunstmuseum-stuttgart.de 

über die aktuell geltenden Abstands - und Hygienemaßnahmen. 

http://www.lbbw.de/jubilaeum
http://www.kunstmuseum-stuttgart.de/
http://www.kunstmuseum-stuttgart.de/

